
MMAAGG..AA  EERRLLAACCHH  CCHHRRIISSTTIINNEE  

MMAAGG..AA  EELLIISSAA  PPRROOPPRREENNTTNNEERR

Workshop
"Was hat das alles mit mir zu tun?" Reflexion der eigenen Sozialisation 
und die Auswirkung auf die pädagogische Arbeit

Wir alle haben in Kindheit und Jugend unterschiedliche Bilder zu Männlichkeit und 
Weiblichkeit vermittelt bekommen. Diese prägen unser Selbstverständnis und 
unseren Umgang mit anderen. Zumeist sind uns diese Bilder wenig bewusst. Im 
Workshop soll erarbeitet werden welche Vorstellungen von und Erwartungen an 
Männlichkeit und Weiblichkeit wir internalisiert haben und wie diese auch unsere 
Handlungen in der pädagogischen Arbeit beeinflussen. Ziel des Worshops ist es 
sich der eigenen Selbstverständlichkeiten bewusst zu werden, um im 
pädagogischen Alltag reflektierter mit stereotypen Rollenzuschreibungen umgehen 
zu können.

Christine Erlach: Anglistin, Pädaogin, seit 2004 stvtr. und seit 2012 Leiterin des Mädchenzentrums 
Klagenfurt, einer Beratungs­, Qualifizierungs­, Fach­  und Informationsstelle für Mädchen* und junge 
Frauen* sowie  Kompetenzstelle für parteilich, geschlechtsspezifisch­differenzierte schulische und 
außerschulische Jugendarbeit. 
Arbeitsschwerpunkte: Gender, Diversität und Migration / geschlechterreflektive, feministische, 
intersektionale und heteronormativitätskritische schulische und außerschulische Kinder­ und 
Jugendarbeit.

Elisa Proprentner: Studium Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung mit dem Schwerpunkt 
feministische Wissenschaft, Selbstverteidigungstrainerin nach Drehungen, Traumapädagogin. Seit 
ca. 9 Jahren im Mädchenzentrum in unterschiedlichen Projekten tätig.

Mädchenzentrum Klagenfurt
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